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ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs bzw. des Gemischs und des Unternehmens

artic 1018

1.1. Produktidentifikator

1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen 

abgeraten wird

Verwendung des Stoffs/des Gemischs

PC35: Wasch- und Reinigungsmittel (einschließlich Produkte auf Lösemittelbasis).

1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt

AMS Rozone GmbHFirmenname:

Waldstr. 96/97Straße:

D-13403 BerlinOrt:

Telefon: +49-30-407 28 62-50 Telefax:+49-30-407 28 62-52

E-Mail: info@artic-reiniger.de

IFZ Ingenieurbüro und Consulting GmbH 

Markgrafendamm 24

10245 Berlin

asi@ifz-berlin.de

Auskunftgebender Bereich:

Giftnotruf Berlin:  +49-30-192401.4. Notrufnummer:

ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren

2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs

Verordnung (EG) Nr. 1272/2008

Gefahrenkategorien:

Ätz-/Reizwirkung auf die Haut: Hautreiz. 2

Schwere Augenschädigung/Augenreizung: Augenschäd. 1

Gewässergefährdend: Aqu. chron. 3

Gefahrenhinweise:

Verursacht Hautreizungen.

Verursacht schwere Augenschäden.

Schädlich für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.

2.2. Kennzeichnungselemente

Verordnung (EG) Nr. 1272/2008

Gefahrbestimmende Komponenten zur Etikettierung
Alkohol Ethoxylat

Alcohols, C8-10, ethers with polyethylene-polypropylene glycol monobenzyl ether

2-Amino-ethanol (vgl. Ethanolamin)

Signalwort: Gefahr

Piktogramme:

H315 Verursacht Hautreizungen.

H318 Verursacht schwere Augenschäden.

H412 Schädlich für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.

Gefahrenhinweise

P273 Freisetzung in die Umwelt vermeiden.

P280 Schutzhandschuhe/Schutzkleidung/Augenschutz/Gesichtsschutz tragen.

Sicherheitshinweise
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P302+P352 BEI BERÜHRUNG MIT DER HAUT: Mit viel Wasser waschen.

P305+P351+P338 BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit Wasser spülen. 

Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen. Weiter spülen.

P310 Sofort GIFTINFORMATIONSZENTRUM/Arzt anrufen.

EUH208 Enthält (R)-p-Mentha-1,8-dien, 1,2-Benzisothiazol-3(2H)-on. Kann allergische Reaktionen 

hervorrufen.

Besondere Kennzeichnung bestimmter Gemische

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen

3.2. Gemische

Wäßrige Tensidlösung
Chemische Charakterisierung

Gefährliche Inhaltsstoffe

AnteilBezeichnungCAS-Nr.

EG-Nr. Index-Nr. REACH-Nr.

Einstufung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]

68439-45-2 Alkohol Ethoxylat 5-10 %

Acute Tox. 4, Eye Dam. 1; H302 H318

68154-99-4 Alcohols, C8-10, ethers with polyethylene-polypropylene glycol monobenzyl ether 5 - < 10 %

Skin Irrit. 2, Eye Dam. 1; H315 H318

7320-34-5 tetra-Kaliumdiphosphat 1 - < 5 %

230-785-7

Eye Irrit. 2; H319

141-43-5 2-Amino-ethanol (vgl. Ethanolamin) 1 - 5 %

205-483-3 603-030-00-8

Acute Tox. 4, Acute Tox. 4, Acute Tox. 4, Skin Corr. 1B; H302 H312 H332 H314

5989-27-5 (R)-p-Mentha-1,8-dien 0,1 - < 1 %

227-813-5 601-029-00-7

Flam. Liq. 3, Skin Irrit. 2, Skin Sens. 1, Aquatic Acute 1, Aquatic Chronic 1; H226 H315 H317 

H400 H410

Wortlaut der H- und EUH-Sätze: siehe Abschnitt 16.

Kennzeichnung der Inhaltsstoffe gemäß Verordnung (EG) Nr. 648/2004

15 % - 30 % nichtionische Tenside, Konservierungsmittel, Duftstoffe (Limonene).

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen

4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen

Die betroffene Person an die frische Luft bringen und in einer Position ruhigstellen , die das Atmen erleichtert. 

Bei Unwohlsein ärztlichen Rat einholen (wenn möglich dieses Etikett vorzeigen). Die eigene Sicherheit nicht 

gefährden.

Nach Einatmen

Beschmutzte Kleidung und Schuhe sofort ausziehen. Mit Wasser abspülen. Arzt konsultieren.

Nach Hautkontakt

Augen bei geöffnetem Lidspalt mehrere Minuten mit fließendem Wasser spülen .Kontaktlinsen, falls vorhanden, 

Nach Augenkontakt
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entfernen. Augenarzt konsultieren.

Sofort Mund mit Wasser ausspülen und Wasser nachtrinken. Bei bewußtlosen Personen niemals Flüssigkeiten 

geben oder Erbrechen herbeiführen. Bei Unwohlsein ärztlichen Rat einholen (wenn möglich dieses Etikett 

vorzeigen).

Nach Verschlucken

4.2. Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen

Bei Einatmen: Atemwegsreizung Möglicher Hustenreiz mit Brustbeklemmung. 

Bei Augenkontakt: Schmerzen Rötung, übermäßiger Tränenfluss, Gefahr ernster Augenschäden. 

Nach Hautkontakt: Verursacht Hautreizungen. 

Bei Einatmen: Einatmen kann die Atemwege reizen. 

Nach Verschlucken: Kann beim Verschlucken Unwohlsein hervorrufen. Kann die Verdauungsorgane reizen.

4.3. Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung

Augendusche bereitstellen.

ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung

5.1. Löschmittel

Das Produkt ist nicht entzündlich. Bei der Wahl des Löschmittels andere Chemikalien berücksichtigen.

Geeignete Löschmittel

5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren

Setzt bei Verbrennung giftige Gase/Rauche frei.

Brandhelfer sollten Augenschutz, umluftunabhängiges Atemschutzgerät und volle Schutzausrüstung tragen.

5.3. Hinweise für die Brandbekämpfung

ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung

6.1. Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende 

Verfahren

Geeignete Schutzausrüstung siehe Abschnitt 8. Im Außenbereich Windrichtung beachten. Gefahrenbereich 

absperren. Unbefugten Personen ist der Zutritt untersagt.

Nicht in Oberflächenwasser oder Kanalisation gelangen lassen.
6.2. Umweltschutzmaßnahmen

Leck schließen. Mit trockener Erde oder mit Sand aufnehmen. Das aufgenommene Material vorschriftsmäßig 

entsorgen. Nicht in Oberflächenwasser oder Kanalisation gelangen lassen.

6.3. Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung

Siehe Abschnitt 8

6.4. Verweis auf andere Abschnitte

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung

7.1. Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung

Verschütten vermeiden.Direkten Kontakt mit dem Produkt nach Möglichkeit vermeiden.  Nebelbildung und 

-Verbreitung in der Luft vermeiden.

Hinweise zum sicheren Umgang

7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten

Behälter fest verschlossen und trocken halten. Kühl lagern. Nur im Originalgebinde aufbewahren. Für gute 

Belüftung sorgen.

Anforderungen an Lagerräume und Behälter

Entsprechend der Lagerklasse lagern und Zusammenlagerungshinweise der TRGS 510 beachten.

Zusammenlagerungshinweise
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10 (Brennbare Flüssigkeiten, die keiner der vorgenannten LGK zuzuordnen sind)Lagerklasse nach TRGS 510:

7.3. Spezifische Endanwendungen

Keine weiteren Angaben.

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstungen

8.1. Zu überwachende Parameter

Arbeitsplatzgrenzwerte (TRGS 900)

Spitzenbegr.F/m³mg/m³ppmBezeichnungCAS-Nr. Art

4(II)5(R)-p-Mentha-1,8-dien (D-Limonen)5989-27-5 28

2(I)22-Amino-ethanol141-43-5 5,1

8.2. Begrenzung und Überwachung der Exposition

Für Belüftung der Räume sorgen. Für gute Belüftung sorgen. Das Eindringen in den Boden ist sicher zu 

verhindern.

Geeignete technische Steuerungseinrichtungen

Chemie-Schutzbrille

Augen-/Gesichtsschutz

Geeignete Schutzhandschuhe tragen.

Handschutz

geschlossene Arbeitskleidung

Körperschutz

Keine spezifischen Empfehlungen angegeben. Atemschutz kann unter Umständen bei außergewöhnlich hoher 

Luftverschmutzung dennoch erforderlich sein

Atemschutz

strohfarben

FlüssigkeitAggregatzustand:

Farbe:

9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften

fast geruchlosGeruch:

Prüfnorm

pH-Wert: 7

Zustandsänderungen

100 °CSiedebeginn und Siedebereich:

>93 °CFlammpunkt:

1,035 g/cm³Dichte:

Kin. Viskosität: 10-15 mm²/s

Keine Daten verfügbar.Auslaufzeit:

9.2. Sonstige Angaben

Keine weiteren Angaben.

ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität

10.1. Reaktivität

Unter normalen Lagerbedingungen und bei normalem Gebrauch treten keine gefährlichen Reaktionen auf.
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10.2. Chemische Stabilität

Stabil bei sachgemäßer Lagerung und Handhabung.

10.3. Möglichkeit gefährlicher Reaktionen

Unter normalen Lagerbedingungen und bei normalem Gebrauch treten keine gefährlichen Reaktionen auf.

Hitze über längere Zeit

10.4. Zu vermeidende Bedingungen

starke Oxidationsmittel, starke Säuren

10.5. Unverträgliche Materialien

Unter normalen Umständen keine.

10.6. Gefährliche Zersetzungsprodukte

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben

11.1. Angaben zu toxikologischen Wirkungen

Akute Toxizität

BezeichnungCAS-Nr.

SpeziesDosisMethodeExpositionswege Quelle

68439-45-2 Alkohol Ethoxylat

LD50 1000-2000 

mg/kg

oral

LD50 1000-2000 

mg/kg

dermal

7320-34-5 tetra-Kaliumdiphosphat

KaninchenLD50 4640 mg/kg MSDS Sigma Aldrichdermal

141-43-5 2-Amino-ethanol (vgl. Ethanolamin)

RatteLD50 1515 mg/kgoral

KaninchenLD50 1025 mg/kg IUCLIDdermal

inhalativ Dampf ATE 11 mg/l

inhalativ Aerosol ATE 1,5 mg/l

5989-27-5 (R)-p-Mentha-1,8-dien

RatteLD50 4400 mg/kg Oyo Yakuri. Pharmacooral

KaninchenLD50 >5000 mg/kgdermal

Reiz- und Ätzwirkung

Verursacht Hautreizungen. 

Verursacht schwere Augenschäden.

Gefahr ernster Augenschäden. übermäßiger Tränenfluss 

Nach Hautkontakt: Kann die Haut reizen. 

Nach Verschlucken: Kann beim Verschlucken Unwohlsein hervorrufen. Verschlucken kann zu Reizungen im 

Mund und Rachen führen. 

Einatmen: Einatmen kann die Atemwege reizen. Möglicher Hustenreiz mit Brustbeklemmung.

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben

12.1. Toxizität

stark wassergefährdend
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CAS-Nr. Bezeichnung

[h] | [d]Aquatische Toxizität Methode Dosis QuelleSpezies

Alkohol Ethoxylat68439-45-2

Akute Fischtoxizität 96 hLC50 0,1-1 mg/l

Akute Algentoxizität 72 hErC50 0,1-1 mg/l

2-Amino-ethanol (vgl. Ethanolamin)141-43-5

Akute Fischtoxizität 96 h IUCLIDLC50 150 mg/l Onchorhynchus mykiss

Akute Algentoxizität 72 hErC50 22 mg/l Desmodesmus subspicatus

Akute Crustaceatoxizität 48 hEC50 65 mg/l Daphnia magna

(R)-p-Mentha-1,8-dien5989-27-5

Akute Fischtoxizität 96 h GESTISLC50 17,9 mg/l

Akute Crustaceatoxizität 48 h GESTISEC50 17 mg/l

12.2. Persistenz und Abbaubarkeit

Das Produkt ist nicht biologisch abbaubar.

12.3. Bioakkumulationspotenzial

Bioakkumulation

Verteilungskoeffizient n-Oktanol/Wasser

Log PowBezeichnungCAS-Nr.

141-43-5 -1,91 (25°C)2-Amino-ethanol (vgl. Ethanolamin)

Wird leicht im Erdboden absorbiert.

12.4. Mobilität im Boden

12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung

Das Produkt enthält keinen Stoff, der die PBT-Kriterien (persistent/bioakkumulativ/toxisch) oder die 

vPvB-Kriterien (sehr persistent/sehr bioakkumulativ) erfüllt.

Giftig für Wasserorganismen. Giftig für Bodenorganismen.

12.6. Andere schädliche Wirkungen

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung

13.1. Verfahren der Abfallbehandlung

Empfehlung

In Übereinstimmung mit den örtlichen und nationalen gesetzlichen Bestimmungen. Bei Abfallbewirtschaftung 

müssen die Sicherheitsmaßnahmen, die für Handhabung des Produktes gelten, berücksichtigt werden.

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport

Landtransport (ADR/RID)

14.1. UN-Nummer: UN 3082

UMWELTGEFÄHRDENDER STOFF, FLÜSSIG, N.A.G.14.2. Ordnungsgemäße 

UN-Versandbezeichnung:

914.3. Transportgefahrenklassen:

14.4. Verpackungsgruppe: III

Gefahrzettel: 9

Klassifizierungscode: M6
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Sondervorschriften: 274 335 375 601

Begrenzte Menge (LQ): 5 L

Freigestellte Menge: E1

Beförderungskategorie: 3

90Gefahrnummer:

Tunnelbeschränkungscode: E

Binnenschiffstransport (ADN)

14.1. UN-Nummer: UN 3082

14.2. Ordnungsgemäße 

UN-Versandbezeichnung:

UMWELTGEFÄHRDENDER STOFF, FLÜSSIG, N.A.G.

14.3. Transportgefahrenklassen: 9

14.4. Verpackungsgruppe: III

Gefahrzettel: 9

M6Klassifizierungscode:

274 335 375 601Sondervorschriften:

Begrenzte Menge (LQ): 5 L

Freigestellte Menge: E1

Seeschiffstransport (IMDG)

14.1. UN-Nummer: UN 3082

ENVIRONMENTALLY HAZARDOUS SUBSTANCE, LIQUID, N.O.S.14.2. Ordnungsgemäße 

UN-Versandbezeichnung:

14.3. Transportgefahrenklassen: 9

14.4. Verpackungsgruppe: III

Gefahrzettel: 9

274, 335, 969Sondervorschriften:

Begrenzte Menge (LQ): 5 L

Freigestellte Menge: E1

EmS: F-A, S-F

Lufttransport (ICAO)

14.1. UN-Nummer: UN 3082

ENVIRONMENTALLY HAZARDOUS SUBSTANCE, LIQUID, N.O.S.14.2. Ordnungsgemäße 

UN-Versandbezeichnung:

914.3. Transportgefahrenklassen:

III14.4. Verpackungsgruppe:

Gefahrzettel: 9

Sondervorschriften: A97 A158 A197

Begrenzte Menge (LQ) Passenger: 30 kg G

Y964Passenger LQ:

Freigestellte Menge: E1
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964IATA-Verpackungsanweisung - Passenger:

450 LIATA-Maximale Menge - Passenger:

964IATA-Verpackungsanweisung - Cargo:

450 LIATA-Maximale Menge - Cargo:

No more data.Gefahrauslöser:

14.6. Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Verwender

Keine weiteren Angaben.

14.7. Massengutbeförderung gemäß Anhang II des MARPOL-Übereinkommens 73/78 und gemäß IBC-Code

Keine weiteren Angaben.

Sonstige einschlägige Angaben

Keine weiteren Angaben.

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften

15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften für den 

Stoff oder das Gemisch

Nationale Vorschriften

3 - stark wassergefährdendWassergefährdungsklasse:

Mischungsregel gemäß VwVwS Anhang 4, Nr. 3Status:

KommissionEG-Nr. BezeichnungCAS-Nr.

Sensibilisierende Stoffe (TRGS 907)

141-43-5 2-Aminoethanol205-483-3 Sh

15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung

Für diesen Stoff wurde keine Stoffsicherheitsbeurteilung durchgeführt.

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben

H226 Flüssigkeit und Dampf entzündbar.

H302 Gesundheitsschädlich bei Verschlucken.

H312 Gesundheitsschädlich bei Hautkontakt.

H314 Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere Augenschäden .

H315 Verursacht Hautreizungen.

H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen.

H318 Verursacht schwere Augenschäden.

H319 Verursacht schwere Augenreizung.

H332 Gesundheitsschädlich bei Einatmen.

H400 Sehr giftig für Wasserorganismen.

H410 Sehr giftig für Wasserorganismen mit langfristiger Wirkung.

H412 Schädlich für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.

EUH208 Enthält (R)-p-Mentha-1,8-dien, 1,2-Benzisothiazol-3(2H)-on. Kann allergische Reaktionen 

hervorrufen.

Wortlaut der H- und EUH-Sätze (Nummer und Volltext)

Die Angaben stützen sich auf den heutigen Stand unserer Kenntnisse , sie stellen jedoch keine Zusicherung 

von Produkteigenschaften dar und begründen kein vertragliches Rechtsverhältnis.

Das Produkt ist ausschließlich für den im technischen Merkblatt bzw. in der Verarbeitungsvorschrift genannten 

Anwendungszweck zu verwenden.

Bestehende Gesetze und Bestimmungen sind vom Empfänger unserer Produkte in eigener Verantwortung zu 

beachten.

Weitere Angaben
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(Die Daten der gefährlichen Inhaltstoffe wurden jeweils dem letztgültigen Sicherheitsdatenblatt des Vorlieferanten 

entnommen.)
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